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A k t u e l l

Mago (14), Kevin (14), Boris (15), Adel (13) und Romal (14)

Zu den klassischen Medien zählen wir z. B. 

Radio, TV, Zeitung und Magazine. Zu den so 

genannten Neuen Medien gehören soziale 

Medien und grundsätzlich das Internet, z. B. mit 

digitalen Zeitungen und Suchmaschinen. Wir 

nutzen vor allem soziale Medien, z.B. TikTok, 

Instagram, Facebook, Snapchat oder YouTube. 

Um Informationen zu sammeln, um uns eine 

Meinung zu bilden, um zu kommunizieren und 

um uns zu unterhalten, brauchen wir Medien. 

Wenn wir Medien verwenden, müssen wir 

darauf achten, dass wir keine falschen Informa-

tionen verarbeiten oder auch verbreiten. Wei-

ters müssen wir darauf schauen, dass wir nichts 

glauben, was nicht stimmt oder uns in eine be-

stimmte Richtung drängen möchte. Auch unser 

Gast sagt uns, dass es nicht einfach sei, richtige 

von falschen Informationen zu unterscheiden 

und dass es kein einfaches Rezept geben wür-

de. Wichtig sei zu erfahren, woher die Informa-

tion kommt, die Quelle zu überprüfen und mit 

anderen über Informationen zu reden.

Medien sind für die Demokratie wichtig, damit 

wir uns eine Meinung bilden können. Denn in 

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  M e d i e n ,  w i e  w i r  s i e  n u t z e n  u n d  w a s  w i r  d a b e i 

b e a c h t e n  s o l l e n .  D a z u  s p r e c h e n  w i r  a u c h  m i t  u n s e r e m  G a s t  R o l a n d  F i b i c h .

I n f o r m a t i o n e n  ü b e r  M e d i e n
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der Demokratie gibt es Meinungsvielfalt und 

Meinungsfreiheit. Wir wollen uns eine Meinung 

bilden, damit wir mitbestimmen können. Damit 

uns Medien alle Informationen liefern können, 

die wir brauchen, müssen sie die Möglichkeit 

haben, über alles berichten zu dürfen. Das 

nennt man Pressefreiheit und die ist ein Ele-

ment der Demokratie. 
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A k t u e l l

Muhammad (13), Yusuf (14), Mohammed (14), Ebrar (14) und Alyssa (14)

In der Demokratie gibt es Rechte, Demonstra-

tionen, Pressefreiheit. Jede:r sollte seine/ihre 

eigene Meinung sagen können und frei leben. Es 

gibt Rechte, die uns dabei schützen. Die Demo-

kratie ist das Gegenteil von einer Diktatur. In 

einer Demokratie darf das Volk mitbestimmen. 

Die Demokratie braucht die Medien, um unter-

schiedliche Meinungen zu veröffentlichen, weil 

jede:r anders denkt. Die Medien helfen uns, eine 

Meinung zu bilden. Medien geben uns schnell 

Informationen. Das ist wichtig für die Politik. Sie 

erzählen uns, was gerade in der Politik passiert. 

Wir erfahren neue Gesetze sofort. Wenn ein:e 

Politiker:in einen Fehler macht, können auch wir 

schnell davon erfahren. 

D i e  R o l l e  d e r  M e d i e n  i n  d e r  D e m o k ra t i e  e r k l ä r e n  w i r  e u c h  i n  d i e s e m  A r t i ke l !

D e m o k r a t i e  &  M e d i e n
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Heute haben wir dem Journalisten Ronald 

Fibich unsere Fragen über Demokratie & Me-

dien gestellt. Unsere erste Frage war: „Was für 

Aufgaben haben die Medien?“. Er sagte, dass 

die Medien die Aufgabe hätten, uns wichtige 

Informationen weiterzuleiten. Das bedeutet, 

die Leute in unserer Demokratie sollten gut 

informiert sein. Unsere zweite Frage war: „Was 

für Auswirkungen haben „Fake News“ auf die 

Demokratie?“. Herr Fibich meinte, dass Fake 

News eine Gefahr für die Demokratie wären. 

Man weiß deswegen nicht, was stimmt und was 

nicht stimmt. Und so trifft man falsche Entschei-

dungen.

Wir haben auch Erwar-

tungen an Medien!

Uns ist es wichtig, dass wir unter-

halten werden und dass wir richtige 

Informationen bekommen.

Die Infos sollen rele-

vant und hilfreich sein. 
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Michi (13), Lorenz (15), Fabian (15) und Jovana (13)

Wie werden Themen ausgesucht? 

Themen werden danach ausgesucht, wie wichtig 

sie sind. Aber woran erkennt man was wichtig 

ist? Die „Wichtigkeit“ richtet sich danach, wie 

nah der Vorfall ist, ob es viele Leute betrifft 

oder wie aktuell die Themen sind (zum Beispiel 

Russland-Ukraine Krieg). 

Dazu haben wir auch ein Interview mit dem 

Reisereporter Roland Fibich von dem Magazin 

Auto Touring geführt. Wir haben ihn gefragt, 

wie er die Themen für seine Berichte filtert. 

Dazu antwortete er, dass man sich immer vor-

stellen muss, wie die Personen ticken, für die 

man den Bericht schreibt. Er achtet darauf, dass 

immer aktuelle Themen behandelt werden und 

wie viele Leute davon betroffen sind.

Wer sucht Themen aus?

Eine Redaktion entscheidet, welche Themen 

im eigenen Medium vorkommen. Das passiert 

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  d i e  T h e m e n a u s w a h l  i n  M e d i e n . 

T h e m e n  i n  M e d i e n !
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bei einer Redaktionssitzung. Wie läuft so eine 

Sitzung ab? Dazu haben wir Herrn Fibich be-

fragt. Es gibt einen/eine Chefredakteur:in. Der 

oder die trifft alle wichtigen Entscheidungen. 

Die Mitarbeiter:innen machen Vorschläge und 

dann wird diskutiert, was wichtig ist und was die 

Leute interessiert. 

Vielfalt in den Medien

Die Vielfalt der Themen spielt in den Medien 

eine große Rolle. Die Vielfältigkeit der Medien 

ist deshalb so wichtig, weil nicht alle Menschen 

dieselbe Meinung haben. Mit Diversität ver-

sucht man, auf jede Meinung einzugehen. Die 

eigene Meinung sollte immer deutlich gekenn-

zeichnet werden. Hier zählt: Meinungen und 

Fakten sollten zwei unterschiedliche Sachen 

bleiben.

Wir bedanken uns noch mal für das interessante 

Interview mit Roland Fibich. Als Schlussfolge-

rung kann man sagen, dass man als Journalist:in 

nicht alles wissen muss, man muss nur die richti-

gen Fragen stellen.

Unsere Gruppe beim Interview mit Roland Fibich.
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